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Captain Robert Gordon Canning hat die in der deutschen Gesandtschaft in London
versteigerte Hitler-Büste für 470 Pfund erstanden, und zwar, wie er selbst sagt, aus Verehrung
für den Führer und weil ihm eine englische Nazi-Sekte dazu rief, damit er sie, die Büste, in
25 Jahren wohlbehalten einem neuerstandenen Nazi-Deutschland zurückgeben könne. Und
man läfjt ihn gewähren!

Die änglisch Bulldogge isch goppel nüme wachsam!

Aus der Schule geplaudert
Der Herr Inspektor macht manchmal

auch so seine Erfahrungen. Da wollte
er an der letzten Prüfung unter allen
Umständen den Ausdruck «atmen» aus

Hochzeitmachen
das ist wunderschön im

«Gsteig» Höngg
dem Restaurant des prima Küchenchefs.

Tram 13 bis Central Höngg, dann
4 Minuten zu Fufj.

Der neue Besitzer:
Alfr. Riby, Tel. 56 70 3?

den Schülern pressen. Nach längerm,
erfolglosen Bemühen entschließt er sich,
die verlangte Tätigkeit vorzumachen. Er

Frau Narok hat auch einen Sohn,
Der macht den Kaffee frühe schon,
Wie NAROK es empfohlen.
Sie spricht: «Wer je es anders macht,
Den soll der Kuckuck holen!»

Verlangen Sie die 8 Kaffee-Regeln NAROK Zürich

atmet tief ein-aus, ein-aus, ein-aus
«Was tue ich jetzt?» fragt er, der
richtigen Antwort gewih. Ruhe. Endlich
meldet sich ein wenig begabter Schüler:
«Die Schnudernase ufen und aben zü-
chen, Herr Ingschpektr.» "e

VERMOUTH
VE R M OTStJH
V'ERMÇ/SïTï
VE RM/Dl/f
VE R M
VER MQ<W(
ver MO irr H
VER tvrVtnj T H

VERMOUTH

JSOTTA
,SOTTA

I5SOTTA

JSOTTA
JSOTTA
JSOTTA

EXCELLENT
EXCELLENT
EXCELLENT

LENT
rF#LENT

LENT
EXCELLENT
EXCELLENT
EXCELLENT

22


	...

